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XIII.

Floristische Notizen.
Yon A. Heyer.

Schon seit 17 Jahren sammle ich in unserm Exkursionsgebiete,

zwar nicht zu bestimmten Zwecken, sondern mehr

planlos, wo mich meine Spaziergänge hinführen, floristische

Notizen und schreibe sie in meinen durchschossenen „Wartmann

und Schlatter". Da ich während dieser Zeit manchen

neuen Standort entdeckt habe, so erlaube ich mir liiemit,
die wichtigsten derselben der Öffentlichkeit zu übergeben.

Ich führe hier nur solche Standorte an, die in „Wartmann
und Schlatter" nicht erwähnt sind :

Anemone ranuncüloides L. An zwei getrennten Stellen im

vordem Dottenwilermoos. 21. April 1907.

Ranunculus sceleratus L. In der Verlandungszone des obern

Burgweihers bei St. Gallen. Mit Blüten und Früchten

Ende Oktober 1906.

Nyrnphcea alba L. Sehr zahlreich im Mötteliweiher bei

Goldach. 10. Juli 1907.

Corydalis cava Schweigg. et Kört. Beim „Haggen" zwischen

Landmark und St. Anton bei 1050 m. 14. Mai 1896.

Am Strassenrand zwischen Hinterkreuzalp und Landmark,

Gemeinde Trogen, bei 1000 m. 14. Mai 1896.

Lepidium draba L. Auf den Ruinen der Zweibruggener
Mühle und auf dem Bahnhof Brüggen. 19. Juni 1907.

Lepidium ruderale L. Auf einem Bauplatz an der Unter¬

strasse St. Gallen. 6. Sept. 1907.
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Viola biflora L. Unterhalb und oberhalb des Weihers bei

der „Grossen Säge" Trogen, besonders zahlreich an den

Nagelfluhfelsen des kleinen Wasserfalles bei 940 m. 1897.

Drosera rotundifolia L. In dem Moor zwischen Gcbertswil
und Niederwil. 14. Juni 1907. Im Abtwilermoor *) nur

ganz spärlich. 4. August 1907.

Sagina saxatüis Wimm. In dem kleinen Moore östlich von
Punkt 1037, Hinterkreuzalp, Trogen. 3. Juni 1896.

Sagina nodosa Meyer. Im Abtwilermoor, in Gesellschaft von

Lysimachia thyrsi flora L. und Scutellaria galericulata L.
4. August 1907. (Gehört zu Var. ß. pubescens Koch.)

Hypericum humifusum L. Zwischen Speicher und Trogen,

am linken Ufer des Säglibaches. 1892.

Hypericum montanum L. An dem abgeholzten Abhang unter
dem „Schopfacker" bei Trogen. 30. Juli 1895. An der

Strasse zwischen Kuppen und Landmark. 10. Aug. 1898.

Geranium phceum L. oc. genuinum. Am 14. Juni 1895 von
meinem Töchterchen hinter meiner Wohnung im „Schopfacker"

in Trogen gefunden. Am gleichen Tage wurde

mir die Pflanze durch Realschülerinnen vom Trogener
Armenhause heruntergebracht.

Geranium pyrenaicum L. In einer Wiese an der östlichen

Dufourstrasse St. Gallen. 30. Juni 1907.

Geranium palustre L. In grosser Menge am südwestlichen

Rande des Abtwilermoors. Juli und August 1907.

Impatiens noli-tangere L. An der Bruderbachbrücke an der

„Wäldlerstrasse" bei Trogen. August 1893.

Rliamnus cathartica L. An der Strasse zwischen dem Dorfe
und der Kirche Abtwil. 1906. Zwischen Nordmühle

*) Unter „ Abtwilermoor" verstehe ich stets das Moor
zwischen Winkeln und Abtwil, westlich der Strasse.
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und Haggen (Wattbach) 1906. Im Walde westlich vorn
Abtwilermoos. 1907.

Surothamnns vulgaris Wimm. Im Steineggwald zwischen

Speicher und Teufen in der Nähe der Hütte. 26. Juli
1895 verblüht.

Utex europacu* L. Oberhalb der Altstätterstrasse bei den

„drei Bänkli" bei Trogen. In den Jahren 1891 —1900

jedes Jahr blühend. Scheint der höchste Standort der

Schweiz zu sein.

Trifolium hybridum L. In grosser Zahl am Weg vom

„Löchli" gegen die untere Bruderbachbrücke bei Trogen.
21. Juli 1895. Bei der „Spinnerei" Trogen. 26. Juli
1895. Am Waldrand vom „Haggen" gegen „Riethiisli".
28. Juni 1903. Im Sittcrwald oft beobachtet. Scheint

nicht mehr selten zu sein.

Trifolium elcgans Savi. Zwischen Neudorf und Guggeien.
13. August 1907.

Trifolium badium Schrei). In dem Steinbruch zwischen Land¬

mark und Kreuzalp, Gemeinde Trogen, bei 1010 m.

21. Juli 1907.

Tetraçjonolobus siliquosiis Both. In grosser Menge an der

Altstätterstrasse zwischen Ruppen und Landmark. 970 m.

An der Strasse zwischen Landmark und Kreuzalp im
Steinbruch bei 1010 m. 21. Juli 1907. In einigen

Exemplaren zwischen Teufen und dem Steineggwald an

der Speicherstrasse. 1899.

Astragalus ylyryphyllos L. Auf der Höhe des „Saurückens"

gegen die Landmark.

Lotus teuuifolius L. Am Katzenstrebel bei St. Gallen,

dort, wo der Waldweg vom Hauptweg abzweigt. Als

erster Standort in unserm Exkursionsgebiet von mir
entdeckt. Juli 1905.

24
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Prunus Padus L. Ali der Altstätterstrasse ausserhalb des

Dorfes Trogen. 9. Mai 1894.

Oeurn rivals X urbanum. Zwischen Hafnersberg und Staub¬

hausen. 1. Juni 1907.

Comarum palustre L. Im Abtwilermoor 1907.

Sanguisorba officinalis L. Zwischen Speicher und Teufen.

1891. Am Ostende des Wenigerweihers 1907.

Myriophyllum verticillatum L. Abtwilermoos. 5. August 1907.

Astrantia major L. Zwischen Kürstein und Gäbris beim

Eintritt in den Wald bei 1150 m. 1891. In grosser
Menge auf einer Wiese nordöstlich der Säge beim

Bärloch, Gemeinde Wald, 1895.

Adoxa moschatellina L. An der Strasse zwischen Hinter¬

kreuzalp und Landmark bei 1010 m, Gemeinde Trogen.
Mit Stellaria nemorum und Corydal i.s cava. 3. Juni 1896.

Asperula taurina Ii. Eine grössere Ansiedlung findet sich

am Ufer des Bruderbaches bei Trogen, gegenüber dem

Hause von Mechaniker Baumann. Juni 1893. (Sofort
an Herrn Direktor Dr. B. Wartmann Belegexemplare
geschickt.)

Galium idiginosum L. In den Sumpfwiesen am Fussweg
zwischen Trogen und Kastenloch, unterhalb des Waldes.

1892.

Stenactis bellidiflora- AI. Braun. Auf dem abgeholzten Ab¬

hang unterhalb des „Schopfacker", Trogen. Ende August
1899. Im Abtwilermoor. 25. Juni 1907 noch nicht
blühend.

Solidago seroiina Ait. Zwischen der „Spinnerei" und dem

Spinnereiweiher, Gemeinde Speicher, am linken Ufer des

Baches bei 870 m. 1899. Am nordwestlichen Rande des

Dottenwilermoors, zwischen dem vordem und hintern
Moore am Waldrande in grossem Bestände. 10. Aug. 1907.
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Buphtlialmum sulicifolium L. In vereinzelten Exemplaren:
an der Landstrasse Bühler - Trogen, unmittelbar beim

Dorfe Bühler; an der Landstrasse beim „Sand" Trogen;
an der Altstätterstrasse beim „Lindenbühl", Trogen.
Juni und Juli 1899. •

Inula salici,na I. In einem grösseren, dichten Bestände,
scharf abgegrenzt, im nördlichen Teile des Abtwiler-

moors. 5. August 1907.

Inula Conyza L. Unterhalb des „Schopfacker" Trogen, auf
dem abgeholzten Waldboden. 16. August 1899.

Zwischen Nordmühle und Haggen (Wattbach). 5. August 1906.

Bielens tripartitus L. Im Abtwilermoos in der Nähe der

Strasse. 5. August 1907. Am Weiher des Lenermoos.

13. August 1907.

Cichorium Intybus L. Im Appenzellerlandc — wenigstens
im Mittellande — selten. Ich notierte ein Exemplar an

der Landstrasse beim Brunnenfeld Trogen. An der

Strasse Wittenbach-Häggenschwil ein Exemplar mit rein
weissen Blüten. 10. August 1907.

Centaurea solstitialis L. Wurde mir am 12. Oktober 1907

von Hrn. Prof. Dr. Vogler zugesandt mit der Bemerkung,

die Pflanzen seien von den Herren Lehrer Niiesch
und Forrer bei Peter und Paul gefunden worden.

Phyteuma orbiculare L. In grosser Menge zwischen der

hölzernen Sitterbrücke und dem Dorfe St. Josephen. 1905.

Campanula barbata L. Geht am Gäbris bis nach Breitenebnet
ob Weissegg bei zirka 1070 m hinunter.

Menyanthes trifoliata L. Im Abtwilermoor. 1907.
Gentiana cruciata L. Josrüti bei St. Gallen. 1905. Zwischen

Wasserau und Seealp. 6. August 1907.

Scrophularia Ehrharti Stev. [3. Neesii. Zwischen Wittenbach
und Obersteinach. 11. August 1907.



372

Linaria Cymbalaria Mill. An einer Strassenmauer zwischen

Spiesegg und Engelburg. 30. Mai 1906.

Veronica scutdlata L. Abtwilermoor, in einem engbegrenzten

Gebiet am nordwestlichen Rande. 25. Juni 1907. Am

Weiher im Lenermoos Mörschwil. 13. August 1907.

Veronica Anagallis L. In der Verlandungszone des obern

Burgweihers bei »St. Gallen. Ende Oktober 1906 noch

in Blüte, in Gemeinschaft mit Ranunculus sccleratus. Im

Strassengraben zwischen Ober- und Niederbüren. 14. Juni'

1907. In grosser Menge im nordwestlichen Teile des

Abtwilermoors. 1907.

Bartsia alpina L. Rechts von der Strasse Trogen-Weissegg,
oberhalb „.Sand" bei 1000 m.

Euphrasia Odontites L. Zwischen Pfauenmoos und Ober¬

steinach. 11. August 1907.

Euphrasia minima Jacq. Auf dem Gäbris. 1. Sept. 1895.

(1906 Herr Schlatter.)

Lykopas europœas L. Am Nordwestrande des Dottenwiler-

moors. 10. August 1907. Am Weiher des Lenermoos

bei Mörschwil. 13. August 1907.

Salvia glutinosa L. An der Strasse zwischen Landmark und

Ruppen. 10. August 1898.

Salvia pratensis L. In einem Exemplar zwischen Gäbris

und Saurücken 1892. In einem Exemplar an der Strasse

vom „Bach" nach „Bascldoch" Trogen. 1895/1896. In
einem Exemplar über den Felsen von Hinterkreuzalp,
nördlich von Punkt 1182. 1898. In mehreren Exemplaren

an der Strasse Trogen-Landmark beim Brunnenfeld bei

985 m. 1898. Hier wieder gefunden 21. Juli 1907.

Salvia verticülata L. An der Landstrasse zwischen Tiibach
und Goldacli, nahe bei der Goldachbrücke. 11. Aug. 1907.



Stachys palustris L. In sehr grossen Exemplaren in einem

Graben am Südrande des Abtwilermoors. 1907.

Scutellaria. galericulata L. Im Abtwilermoor. 3. Juli 1907.

Am Weilier beim Möttelischloss. 10. Juli 1907.

Pinguecula alpina L. Arn Waldwege zwischen Schurtanne

und Grosse Säge Trogen bei 960 m. 1893. Zwischen

Engelburg und Holientannen bei 830 m. 1902.

TTtricularia vulgaris L. In sehr grosser Menge in einem frisch

ausgegrabenen Weiher zwischen Winkeln und Abtwii
(am Rand des Moors). Anfangs August 1907 bildeten
die blühenden Pflanzen einen wunderbaren Rahmen um
den ganzen Weilier herum.

Utricularia minor L. In einigen Tümpeln des Abtwilermoors
in Gesellschaft von Ohara. 1907.

Lysimaclna tlvyrsijlora L. In einem engbegrenzten Teil des

Abtwilermoors; hier aber in ungeheurer Menge. 25. Juni
1907.

Primula officinalis Scop. Auf der Kammhöhe der Landmark
zwischen Trogen und Altstätten bei 1040 m in grosser
Zahl die Wiesen bedeckend.

Soldanella alpina L. Wenige Schritte nordöstlich von der

Wirtschaft zum „Alten Gäbris" bei 1180—1190 m. 1891.

In den Jahren 1892 und 1893 nicht mehr gefunden,
aber 1895 wieder. Sie blühte hart am Schneerande.

Wahrscheinlich habe ich 1892 und 1893 zu spät
nachgeschaut.

R/nnex maritimus L. var. conglomeratus. Am Bildweiher bei

Winkeln. 5. August 1907.

Polygonum viviparum L. Gäbris 1893.

Polygonum mite Schrank. Am Weiher im Lenermoos bei

Mörscliwil. 13. August 1907.
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Polygonum hydropiper L. Bei Schimishaus-Mörschwil. 13.

August 1907.

Urtica urens L. Lm Appenzellerlande und in der Umgebung

von St. Gallen jedenfalls nicht häufig. Beim Gasthaus

zum ...SchafIi", Trogen. Bei Bütlingen nordwestlich von
Wittenbach. 10. August 1907. Im Dorfe Vasön. 29.

August 1895.

Orchis fusca Jacq. Am Fusswege von Kronbiihl nach Mörsch-

wil 1904. Hoch über dem linken Sitterufer unterhalb
des Hätterensteges. Mai 1906.

Orchis müitaris L. In einem Exemplar im Steincggwald
zwischen Teufen und Speicher, am Strassenrand. 1899.

Orchis ustulata L. An der Speicherstrasse zwischen „Bären"
und „Bank". 1891. Zwischen Kuppen und Saurücken.

1898. Abtwilermoor. 28. Juli 1907.

Orchis incarnata L. Abtwilermoor. 1907. Südlich vom

„Mötteliweiher" ein rein weiss blühendes Exemplar. 10.

Juli 1907.

Corällorrhiza innata R. Br. Im Kellerseggwald (Duell¬

gebiet des Bruderbachs). 1892. Zwischen Weisse'gg und

Buchen. 1892. Zwischen „Sitz" und Saurücken. 1898.

Cypripedium Calceolus L. An den Ufern des Säglibaches
zwischen Speicher und Trogen. Nördlich der Unter-Xeu-

schwendi, Trogen. Im Walde beim Trogener Friedhofe.

Narcissus Pseudo-Narcissus L. Zwischen Zweibrücken und

Speicherschwendi.

Gagea lutea Schult. Zwischen Dorf und Station Arnegg in

grosser Menge. 17. April 1906.

Allium ursinum L. Hinter der „Grossen Säge", am Weiher,

Trogen. 1897. An der Goldach beim „Oberegger Sägli"
Trogen. Im Sitterwald unterhalb des Hätternsteges.



875

Cyperus fiavescevs L. Am Fussweg des vordem Dotten-

wilermoors. 10. August 1907.

Eriophorum alpinum L. Sonnenbergmoor. 1. Juni 1907. In dem

Moor zwischen Gebertswil und Niederwil. 14. Juni 1907.
Carex dioica L. Auf dem kleinen Moor östlich von Punkt

1037 Hinterkreuzalp Trogen, in Gesellschaft von Sagina

saxatilis. 3. Juni 1896.

Curex distkha Hade. Zwischen Buchen und Fuchsloch. 5.

Juni 1907.

Curex ieretiu.snda Good. Im vordem Dottcnwilermoor. 9.

Mai 1907. Abtwilermoor. 24. Mai 1907.

(-'area: vulgaris Fries 0. Goodenoughii Gay. Ende Mai

1907 fand ich im Abtwilermoor an einer Lokalität in

grosser Menge folgende Abnormität : die Endährehen
besitzen keine Staubblätter. Dafür treten hinter jeder

Deckspelze drei Narben hervor, die'am Grunde miteinander

verwachsen sind, aber nicht auf einem Fruchtknoten

stehen, also steril sind (die normalen y Blüten
haben bekanntlich 2 Narben). Die weit hervorragenden,

weissen, sterilen Narben machten die Pflanzen von weitem

kenntlich. Herr Professor Dr. 11. Scliinz in Zürich, dem

diese Abnormität unbekannt war, ersuchte mich um einige

Exemplare zu Kulturversuchen im botanischen Garten

der Universität Zürich.
Curex acuta Fries. Im Abtwilermoor am Waldrande. 1907.

Curex vesicaria L. In dem Moor zwischen Gebertswil und

Niederwil. 12. Juni 1907.

('arex filiformis L. Im Abtwilermoor, lokalisiert. 1907.

Hquisrtu.ru TeJmateja Elrrli. Unterhalb des „Schopfacker"

Trogen. August 1899.

Hquisetuiu. limosum L. Sonnenbcrgmoos. 1. Juni 1907. In dem

Moor zwischen Gebertswil und Niederwil. 14. Juni 1907.
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Equisetwm Mentale L. Am Wege von der Goldaclibriicke

gegen die Bieiehemülile Trogen. 1898.

Botrychium Lnnaria Sw. In der Baumschule im Steinegg¬

wald zwischen Teufen und Speicher, in Gesellschaft von
Sarothamnus vulgaris. 1899.

Diese Notizen geben einen Beleg dafür, dass unser
Gebiet noch lange nicht genügend durchforscht ist, und dass

dem aufmerksamen Beobachter fortwährend neue Tatsachen

entgegentreten. Bedenkt man, dass ein grosser Teil obiger
Funde in relativ geringer Entfernung von unserer Stadt
gemacht wurde, also in einem Gebiete, das doch offenbar am

meisten von unsern Botanikern durchstreift wird, so darf

man wohl den Schluss ziehen, dass abgelegenere Gegenden

noch viel reichere Ausbeute versprochen. Diese Zeilen möchten

deshalb gleichzeitig andere Freunde unserer Pflanzenwelt

anregen, Beobachtungen zu sammeln; denn nur wenn viele

mitwirken, ist es möglich, ein so ausgedehntes Exkursionsgebiet

wie das unserige gründlich zu durchforschen.
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